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Ein Beitrag von
Pia Arnold-Rammé,
katholische Pastoralreferentin im Ruhestand, Frankfurt

Teamgeist bei Olympia - und darüber hinaus

Stolz von hier zum Mond und zurück sei er – das sagte der Trainer des deutschen 3x3
Basketballteams der Frauen nach dem Gewinn der Goldmedaille. Der war ja auch sehr
überraschend – und dann auch noch die allererste olympische Medaille im Basketball überhaupt
für Deutschland!

Toll, welcher Teamgeist hier deutlich wurde

Ich habe das Endspiel gesehen, es war spannend und ein hart erkämpfter knapper Sieg. Die vier
Frauen habe ich im Interview am Tag danach gesehen – natürlich waren auch sie stolz wie Bolle.
Was mich beeindruckt hat: ein wirklich tolles Team. Und sie wollten sogar am liebsten noch eine
Goldmedaille mitnehmen für die fünfte Spielerin, die leider krank zuhause bleiben musste. Ich fand
es toll, welcher Zusammenhalt und welcher Teamgeist hier deutlich wurde. Und ich dachte: Ja, so
ein Sieg gefällt mir! Nicht ich allein leiste was ganz Großes, bin besser als alle anderen. Wir als
Team haben das gemeinsam geschafft. Jede hat ihren Teil beigetragen, sogar die, die zuhause
bleiben musste, durch Zuspruch, durch moralische Unterstützung, so haben sie es erzählt. Und
hätte es nicht geklappt – es war ja sehr knapp –, dann wäre man auch gemeinsam mit der
Niederlage fertig geworden. Genauso wirkten jedenfalls diese vier Frauen auf mich. 

Wie wunderbar, wenn dieser Zusammenhalt über Olympia hinaus wirkt

Dieser Teamgeist, diese gemeinsame Leistung, dieser Zusammenhalt – das wurde bei dieser
Olympiade ja bei vielen Mannschaftssportarten deutlich, auch bei den deutschen Teams.  Ich
finde, das könnte ruhig über Olympiade hinaus fruchtbar werden. Morgen sind diese Olympischen
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Spiele wieder vorbei. Aber muss dann auch diese Erfahrung enden? Vielleicht wirkt davon ja etwas
weiter in die ganze Gesellschaft hinein: Teamgeist, Zusammenhalt, auf sich und seine Fähigkeiten
genauso vertrauen wie auf die der anderen – das wäre doch ganz wunderbar!
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